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„Überschattet vom Krieg in der Ukraine werden wir als Missio 
Österreich in der Votivkirche ein lautstarkes und unüberhörbares 
Zeichen setzen. Wir wollen mit dem Reinerlös unseres Konzerts  
den Menschen in der Ukraine unkompliziert helfen und schon  
jetzt an den Wiederaufbau denken. 

Gleichzeitig sammeln wir auch für den Bau unseres Sankt-Karl-
Borromäus-Krankenhauses in Mosambik, denn wir dürfen die 
Menschen in Afrika nicht vergessen!“, sagt Pater Karl Wallner. 

Missio Österreich ist unter den Top 10 der österreichischen  
Non Profit Organisationen, Inhaber des Spendegütesiegels. 
Absetzbare Spenden sind jederzeit möglich auf www.missio.at 

Vergelt’s Gott, Ihr 

Pater Dr. Karl Wallner
Nationaldirektor der Päpstlichen Missionswerke in Österreich

Die in der Bergpredigt herbei be-
schworene Nächstenliebe war 
das Credo von Mutter Teresa, 
die sich berufen fühlte, Men-
schen mit all ihrer Kraft und 
Überzeugung zu helfen. Ihr 
Schaffen ist ein beeindru-
ckendes Beispiel für die akti-
ve Auslegung der Worte Jesu. 

Der katalanische Priester verbrachte den 
Großteil seines Lebens damit, in Ko-
lumbien die aus ihrer Heimat ent-
führten und auf Schiffe verschlepp-
ten Sklaven zu pflegen und zu 
heilen. Durch sein Wirken nach 
den Worten der Bergpredigt gilt er 
als Held der Menschenrechte und 
Nächstenliebe, der sich niemals von 
den Anfeindungen der herrschenden 
weißen Obrigkeit von seinem Pfad ab-
bringen ließ.

Trotz seiner Verfolgung und Inhaftierung 
durch das national-sozialistische Re-

gime hörte Pater Kolbe bis zu seinem 
letzten Atemzug nicht auf, deren 
schreckliche Verbrechen anzupran-
gern. Er opferte schließlich sein Le-
ben, um einen Mitgefangenen zu ret-

ten und fand dadurch ein tragisches, 
aber auch menschlich beeindrucken-

des Ende eines Lebens nach den Prinzi-
pien der Bergpredigt. 

Das Gleichnis vom Haus, das auf Felsen und auf Sand gebaut wird, 
ist eine kraftvolle Allegorie, die nicht nur auf den Glauben, son-
dern vielmehr auch auf unser humanes und soziales Leben Be-
zug nimmt. Ein Leben ohne ideelle Inhalte, nur basierend auf dem 
Credo des Besitzes, entzieht uns (inzwischen wortwörtlich) den 
Boden zum Leben. Die Bergpredigt bleibt ein zeitloser Monolith 
der Ethik und Menschlichkeit. Dieser kann uns als ein wichtiger 
Grundstein dienen, um unsere Zukunft auf neuer, humaner und 
sozialer Höhe aufzubauen.

Petrus Claver 
(25.06.1580 - 08.09.1654)

Maximilian Kolbe 
(07.01.1894 - 14.08.1941)

9. „Hungry To Feed“ 
V O I C E :  L O R E T T A  W H O

11. „Ships And Chains“ 
V O I C E :  S E R G I O  M .  F L O R E S

10. „These Walls“ 
V O I C E :  L I N U S  N O R D A

12. „Raising The Storm“ 
V O I C E :  N I L S  W A N D E R E R

Mutter Teresa
(26.08.1910 - 05.09.1997)
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„Was würde in jemandem vorgehen, der 
gerade einer der wichtigsten Reden der 

Menschheitsgeschichte beigewohnt hat? Einer 
Predigt, welche auf die weitere gesellschaftliche, 

soziale und spirituelle Entwicklung unserer 
Gesellschaft enormen Einfluss haben wird? 

Vielleicht das, was unsere anonyme Zeitzeugin 
beschreibt.“

Dr. Martin Luther King zitierte und 
paraphrasierte in seinen beein-
druckenden Reden und sei-
nen Aufrufen zu friedlichem 
Widerstand gegen die  -  in 
seiner Zeit - vorherrschende 
Diskriminierung von Afro-
Amerikanern immer wieder 
die Bergpredigt, die auch eine 
der wichtigsten Säulen seiner 
Lebensphilosophie darstellte. 

Die Bergpredigt selbst und auch einige 
Schriften Tolstois, welche darin ihren 

philosophischen Ursprung fanden, 
hatten einen essenziellen Einfluss auf 
Mahatma Gandhi und seine pazifisti-
sche Form des Freiheitskampfes, der 
Indien aus der Kolonialisierung führte. 

Gandhi schöpfte zwar als Hindu aus 
seiner eigenen Religion die Inspiration 

für sein Wirken, jedoch beeindruckten 
und beeinflussten ihn die Bergpredigt 
und deren Kernaussagen ganz beson-
ders, was er auch mehrfach äußerte. 

Hildegard Burjan ist nicht nur als Grün-
derin der Caritas Socialis sowie als 

Verfechterin der Arbeiterrechte ein 
Begriff. Mit ihrem starken Sinn für 
Gerechtigkeit, einem Kernpunkt 
der Bergpredigt, sorgte sie dafür, 
dass Frauen nach dem ersten Welt-

krieg weiter beruflichen  Tätigkeiten 
nachgehen durften, welche sonst nur 

Männern vorbehalten waren. Sie gilt  so-
mit als eine Schlüsselfigur der mo-
dernen Emanzipation. 

Martin Luther King
(15.01.1929 - 04.04.1968)

Mahatma Gandhi 
(02.10.1869 - 30.01.1948)

Hildegard Burjan 
(30.01.1883 - 11.06.1933)

1. „On A Hill“ 
V O I C E :  L O R E T T A  W H O

3. „On The Mountaintop“ 
I N S T R U M E N T A L

2. „Salt“ 
V O I C E :  L I N U S  N O R D A 4. „Womankind“ 

V O I C E :  L O R E T T A  W H O

Sein unbeugsamer Wille während seiner 
Jahrzehnte andauernden Inhaftierung 
machte Nelson Mandela zu einer Licht-
figur der Bewegung gegen Rassis-
mus und Apartheid. Seine Inaugura-
tion, bei der er demonstrativ seinen 
persönlichen Peinigern vergab, bleibt 
unvergessen. Weniger  ist, dass Man-
dela ein gläubiger Christ war, der große 
Teile seiner Kraft und Inspiration aus sei-
nem Glauben und vor allem aus der Berg-
predigt und dem dort verankerten 
Leitfaden zur Vergebung schöpfte.

Wachgerüttelt durch die Ermordung 
seines besten Freundes, der gegen-

über dem Establishment aktiv die 
Rechte der Ärmsten von El Salvador 
einforderte, wurde Erzbischof Ro-
mero zum stärksten Verbündeten 
der Unterdrückten und zur Stimme 

des Gewissens für ein ganzes Land. 
Nur sein Tod im Auftrag der regieren-

den Rechts-Nationalisten konnte ihn 
zum Verstummen bringen. 

Nelson Mandela
(18.07.1918 - 05.12.2013)

Oscar Romero 
(15.08.1917 - 24.03.1980)

5. „Enemy Mine“ 
V O I C E :  S E R G I O  M .  F L O R E S

6. „Eyes That Cried“ 
V O I C E :  L I N U S  N O R D A

Während man in Stücken von Liszt, 
Brahms und vorangegangenen gro-
ßen Komponisten der „ernsthaften“ 
Musik immer wieder einzelne Lieder 
oder Passagen findet, die sich mit 
der Bergpredigt oder deren Aussa-
gen befassen, hat Cesar Franck mit 
seinem Oratorium „Les Béatitudes“ 
(„Die Seligpreisungen“) eines der ers-
ten bedeutsamen, großen musikali-
schen Werke geschaffen, das sich ganz 
der Rede Jesus widmet. 

Der aus adeligem Geschlecht stam-
mende Franziskus entsagte nach 

prägenden Erlebnissen im Krieg 
den weltlichen Habseligkeiten 
und lebte fortan im Sinne Je-
sus, vor allem seiner Bergpredigt. 
Durch diese inspiriert, kümmerte 

er sich als Eremit fortan am Stadt-
rand von Assisi um die Ausgestoße-

nen der Gesellschaft. 

Cèsar Franck 
(10.12.1822 - 08.11.1890)

Franz von Assisi 
(1182 - 03.10.1226)

7. „Beatitudes“ 
I N S T R U M E N T A L

8. „Poorified“ 
V O I C E :  L I N U S  N O R D A

Infos: www.electric-church.at
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